
 

1 

 

 

Stoffverteilungsplan 
 

 

Nr. 

 

Lehrgangsabschnitt 

 

 

Stunden 

   

1. Grundlagen 16 

1.1 Aufbau Bayerisches Verwaltungszustellungs- und Vollstreckungsgesetz 

(VwZVG) 

 

1.2 

1.3 

1.4 

1.5 

 

Die Kommune als Anordnungs- und Vollstreckungsbehörde 

Vollstreckungsschuldner, Vollstreckung gegen Dritte 

Übersicht der Abgaben 

Adressaten und Beteiligte 

 

Übungen 

 

   

2. Vollstreckungsvoraussetzungen 16 

2.1 Gesetzliche Grundlagen der Vollstreckung von öffentlich-rechtlichen 

Forderungen 

 

2.2 

2.3 

2.4 

2.5 

2.6 

2.7 

2.8 

Allgemeine und besondere Vollstreckungsvoraussetzungen 

Rechtsbehelfe 

Sofortiger Vollzug 

Zustellung 

Bekanntgabe von Verwaltungsakten 

Fälligkeiten 

Mahnung 

 

Übungen 

 

   

3. Vollstreckungshindernisse und Verzug 16 

3.1 Stundung  

3.2 Aussetzung der Vollziehung  

3.3 Vollstreckungsschutz  

3.4 

3.5 

3.6 

3.7 

 

3.8 

3.9 

Niederschlagung/Wertberichtigung von Forderungen 

Erlass 

Aufrechnung von Forderungen 

Säumniszuschläge, Zinsfestsetzungen bei Stundung und Aussetzung 

der Vollziehung 

Zahlungs- und Festsetzungsverjährung, Verjährung nach BGB, Verzug 

und Verzugsschaden 

 

Übungen 

 

 

 

 



 

2 

 

 

 

Nr. 

 

 

Lehrgangsabschnitt 

 

 

Stunden 

 

4. 

 

Informationsbeschaffung 

 

8 

4.1 

4.2 

4.3 

4.4 

4.5 

 

 

Auftrag an den Gerichtsvollzieher 

Reform der Sachaufklärung, Vermögensauskunft 

Kontenabruf 

Informationsbeschaffung anderer Behörden 

Amts- und Vollstreckungshilfe 

 

Übungen 

 

 

 

5. Vollstreckung nach Ordnungswidrigkeitengesetz (OwiG) 16 

5.1 

5.2 

5.3 

5.4 

5.5 

5.6 

5.7 

5.8 

 

 

5.9 

Grundlagen der Ahndung als Ordnungswidrigkeit, Geldbuße 

Zahlungserleichterungen, Verrechnung von Teilleistungen 

Vollstreckbarkeit von Bußgelbescheiden 

Zustellung, Folgen von Zustellungsmängeln 

Verfolgungsverjährung 

Vollstreckungsverjährung 

Erzwingungshaftverfahren  

Besonderheiten: Vollstreckung gegen Jugendliche und Heranwachsende, 

Vollstreckung im Insolvenzverfahren, Vollstreckung in den Nachlass, 

Vollstreckung gegen juristische Personen 

Gerichtsbarkeiten und Einspruchsverfahren  

 

Übungen 

 

 

6. Vollstreckung in das bewegliche Vermögen: Pfändungs- und  

Überweisungsverfügung 

16 

6.1 

6.2 

6.3 

 

Begriffe und Beteiligte 

Einkommen, pfändbares Einkommen 

Pfändung von Arbeitseinkommen, Bankguthaben, 

Sozialleistungsansprüchen und sonstige Geldforderungen, Kaufpreise 

 

 

 Übungen  

  

 

 

 1.Leistungsnachweis 4 

  

 

 

 

 



 

3 

 

 

Nr. 

 

 

Lehrgangsabschnitt 

 

 

Stunden 

   

7. Vollstreckungsaußendienst 16 

7.1 

7.2 

7.3 

7.4 

7.5 

Grundlagen 

Stellung des Vollziehungsbeamten/Gerichtsvollziehers 

Vollstreckungsverfahren 

Pfändungsverfahren in das bewegliche Vermögen 

Verwertung gepfändeter Gegenstände, Versteigerung 

 

7.6 

7.7 

7.8 

7.9 

7.10 

Möglichkeiten der gütlichen Einigung 

Niederschrift Vollstreckungsversuch, wichtige Inhalte 

Abnahme der Vermögensauskunft 

Gerichtsvollzieherkostengesetz (GvKostG) 

Verhalten, Vorgehen im Außendienst, Erkennen von Gefahrenquellen 

 

Übungen 

 

   

8. 

8.1 

8.2 

8.3 

8.4 

8.5 

8.6 

8.7 

8.8 

 

 

 

Grundlagen der Vollstreckung von privatrechtlichen Forderungen 

Fälligkeit, Verzug/Verzugsschäden von Forderungen 

Verjährung (gem. BGB) 

Forderungstitulierung (streitiges Verfahren, Mahnverfahren) 

Die vollstreckbare Ausfertigung 

Allgemeine Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung 

Arten der Zwangsvollstreckung 

Die gerichtliche Forderungspfändung (der Pfändungs- und 

Überweisungsbeschluss) 

 

Übungen 

 

16 

9. 

9.1. 

9.2 

9.3 

9.4 

9.5 

9.6 

9.7 

9.8 

9.9 

9.10 

9.11 

9.12 

9.13 

9.14 

9.15 

Insolvenz- und Restschuldbefreiungsverfahren 

Einführung in die InsO 

Ziele/Verfahrensgrundsätze 

Verfahrensarten 

Verfahrensbeteiligte 

Gläubigergruppe 

Organisation der Gläubiger 

Regelinsolvenzverfahren: Antragsverfahren 

Wirkung en der Insolvenzverfahrenseröffnung 

Insolvenzeröffnungsgründe 

ausreichende Masse 

Insolvenzverwalter 

Übergang der Verwaltungs- und Verfügungsbefugnis 

Gegenseitige Verträge in der Insolvenz 

Insolvenzanfechtung 

Verwertung der Insolvenzmasse 

24 



 

4 

 

 

Nr. 

 

 

Lehrgangsabschnitt 

 

 

Stunden 

 

9.15 

9.16 

9.17 

9.18 

 

 

Verteilungsverfahren 

Verbraucherinsolvenz: Voraussetzungen 

Verbraucherinsolvenz: Verfahrensablauf 

Restschuldbefreiung 

 

Übungen 

 

 

2. Leistungsnachweis 

 

 

 

10. 

10.1 

10.2 

10.3 

10.4 

10.5 

10.6 

10.7 

 

 

 

Vollstreckung in das unbewegliche Vermögen 

Grundbuch 

Zwangssicherungshypothek 

Zwangsversteigerung 

Behandlung der öffentlichen Lasten  

Vollstreckung in Grundpfandrechte (Grundschuld, Hypothek) 

Teilungsversteigerung 

Zwangsverwaltung 

 

Übungen 

 

 

16 

11. 

11.1 

11.2 

11.3 

11.4 

11.5 

11.6 

11.7 

11.8 

11.9 

11.10 

 

Dingliche Lasten, Haftung und Duldung 

Abgrenzung zwischen der Haftung- und Duldungsverpflichtung 

Grundlagen für die Haftung von Forderungen 

Der Haftungsbescheid 

Besonderheiten im Insolvenzverfahren 

dingliche Haftung des Grundstücks 

Grundlagen für die Duldung der Zwangsvollstreckung 

Der Duldungsbescheid 

Festsetzungsverjährung 

Gesamtschuldnerschaft 

Ausüben des Ermessens, Ermessensentscheidung  

 

Übungen 

 

3.Leistungsnachweis 

 

16 

  



 

5 

 

 

 

 

Nr. 

 

 

Lehrgangsabschnitt 

 

 

Stunden 

 

12. 

12.1 

12.2 

12.3 

12.4 

12.5 

12.6 

12.7 

12.8 

12.9 

12.10 

 

Gesprächsführung/Kommunikation 

Grundlagen 

Rollenverhalten und soziale Wahrnehmung 

Gesprächsvorbereitung / Interkulturelle Besonderheiten 

Selbstsicherheit gewinnen 

Kommunikation in Konfliktsituationen 

konkrete Tipps zu Beschwerden, schwierige Telefonate, Provokation 

und Aggression 

Konflikte im Team 

Konflikte entschärfen / Deeskalationstechniken 

Umgang mit Belastungen und Stress 

 

Übungen 

 

24 

   

  

Gesamtstunden 

 

 

212 

 

 

 

 


